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Groß herzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - / Murg - / Pfinz - und Enz - Kreis.
Nro. 9 . Mittwoch den 29 . Januar 1812.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegs » .

Bekanntmachung .

Die neu angelegte Donanenkinie zwischen dem Königreich Westphalen und

den in Deutschland neu acquirirten französischen Departements und

dahin versandt werdende Effekten betreffend .

Nach einer erhaltenen officiellen Mitthcikung , müssen künftighin alle und jede Postwagen -

Versendungen , welche über die zwischen dem Königreich Westphalen und den neuen nördlichen

französischen Departements in Deutschland kürzlich erst angelegte Douanenlinie in gedachte De¬

partements eintreten , mit einem Paß versehen seyn , in welchem genau der Inhalt in Qualität

und Quantität , der Werth , das Brutto - und Nettogewicht , Nro . und Zeichen deS Stücks ,

die ErzeugungsGegend deö HandiungsGegenftaudes und die wirkliche Entrichtung der Gebühr

an irgend einer französischen Douane ^ angegeben seyn . Auch muß allen , oberwähntc französische

Douanenlinie , überschreitenden , ManufakturGegenständen ein durch Landesobrigkeit ausgestelltes

offenes Certifikat beigcgeben werden , daß solche auf dem Kontinent verfertigt worden seyen .

Diese neu angelegte französische Douanenlinie läuft von Melle ans ohnweit Herfort vorbei

über M inden , längs der Weser , Nienburg , Verden , Soltau bi § Lüneburg , auf der französischen

Grenze ; die Hauptdouanenposten sind zu Melle , Minden , Nienburg , Verden , Walsrode ,

Soltau und Lüneburg .
Alle PostwagensVerseNdungen , welche durch Westphalen diese Linie passiren , ohne mit

gehörigen Pässen und (Zertifikaten nach der Vorschrift versehen zu seyn , laufen Gefahr , nicht

nur geöffnet , sondern auch couftscirt zu werden .
Eine von dem Präfekten des Distriktes Minden erlassene Bekanntmachung über diejenigen

Maaren , deren Einfuhr in die französische Departements verboten ist , enthält im Auszuge

folgende Bestimmungen :
Artikel i .

Die Geschäfte der Douanen bestehen generaliter , sich der Einfuhr aller Produkte der beiden

Indien zu widersczen , und specialiter den Eingang der englischen Maaren zu verhindern , und

es trifft den Einführenden ausser der Konfiskation auch noch die gefezliche Strafe .

Für englische Maaren werden gehalten , von welcher Herkunft sie auch seyn mögen , fol¬

gende vom Auslände eingebrachte Maaren :
1 . ) Alle Arten Baumwolle , Sammet , alle wollene , baumwollene und haarene oder von

dieser Materie vermischte Tücher und Zeuge .
Alle Sorten Pique , BasinS , Nankinet , Monsselinet , Wolle , Baumwolle und gesponnene

Haare , die sogenannten englischen Teppiche ;
2 . ) Alle Sorten wollene oder baum,v « llene Strumpfwaarrn , vermischt oder nicht ;

Z . ) Knöpfe aller Kattung ;
4 ) Alle plattirte Maaren , alle feine kurze Maaren , Messerwaaren , Kunsttischlerwaaren ,

Uhrmacherarbeit und alle andere Arbeit von Eisen , Stahl , Zinn , Kupfer , Erz , Metall , Eisen¬

blech , Weißblech und andere Metallen « polirt und vermischt oder nicht ;



5 .) Gegerbtes und zubereiteteS - Leder , bearbeitet oder nicht , Wagen , ausgerüstet oder nicht ,
Pferdegeschirr und alle andere Sattlerarbeit .

6 .) Bänder , Hüte , Gaze , und die , unter der Benennung englische , bekannten Sbawls ;
7 .) Alle Arten Felle zu Handschuhe , Beinkleidern , Westen , so wie diese da aus verarbeite¬

ten Gegenstände selbst ;
8 .) Alle Gattungen GlaS oder Kristall , ausser das , welches zu Brillen und zu

' der Uhr¬
macherkunst dient ;

9 . ) Der raffinirte Zucker , sowohl in Hüten als Mehl ;
10 . ) Alle Arten unächtes Porzellan , Töpferwaaren , unter dem Namen Pfeifenerde oder

englische Sandsteine bekannt .
( Gesez vom roten Brümaire , Jahr 5 , Art . 5 . )

Artikel 2 .
Alle in fremden Fabriken verfertigte Maaren , welche in dem Gesez vom io . Brümaire

nicht erwähnt sind , und deren Einfuhr durch die vorhandenen Geseze nicht untersagt ist , dürfen
nur dann in das Innere des Reichs geführt werden , wenn sie mit einem von der ^andesbehörde
ausgestellten und von dem kaiserl . franz . Consul bescheinigten Attest begleitet sind , daß sie i»
einem Lande fabrizirt worden , welches nicht mit Frankreich in KrieH verwickelt ist»

( Art . iZ . des nemlichen Gcsezeö vom loten Brümaire .)
Artikel z .

Der Eingang in Frankreich ist noch verboten , selbst mit .fferkunftschei
'nen , für die hiernach

benannten Gegenstände , als : falsches auf Seide gesponnenes Silber , Bandaliere oder Gewehr -
gchange , verarbeitetes Erz ; Spielkarten ; englische Pferde ; Tabacksbeutel ; Lattwerge oder zu-
bereitete Arzneymittel ; gesponnene Baumwolle zu Dacht ; Zwillich , bei welchem Baumwolle ist ;
baumwollene und leinene De ' en ; spanischer Pfeffer ; wollene Decken ; bearbeiteter Bergkristall ; Brant -
wein , Weinbrantwein ausgenommen ; Berlinergaze oder gestickteArbeit ; neue wollene , baumwollene
und haarne Kleidungen , Pferdedecken von Lamm - Schaaf -

^
oder Hammelsell , mit der 2 olle

gegerbt ; Wasche auo Baumwollen gemacht , Zuckersyrop ; Münze von Metall ; Musselin ; euro¬
päischer oder indischer Nankin ; Salpeter ; Gewicht vom ehemaligen Gebrauch ) Schießpulver ;
Rhabontik oder falscher Rhabarber ; Rum ; weiße , schwarze oder grüne Seife ; Seesalz ; salpe¬
tersalz ; Kochsalz ; Chinasalz ; Rhabarbersalz ; Sode ; Tabaksblättcr oder Stengel , verfertigter
Tabak oder in Cigarren ; Teppiche ; baumwollene Zeuge ; Leinewand ; weise oder gefärbte
Baumwolle .

Sammtliche Großherzogliche PostwagensErpeditionen sind bereits wegen Annahme solcher
Effekten , nach jenen Gegenden instruirt worden , und man halt es für zwcckmasig , das Publikum
hievon in Kenntniß zu setzen . Karlsruhe , den 7 . Jenner i8 >2 .

Großherz ogl . Bad . Postdirektirn .
vät . v . Stöcklern .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an fol¬
gende Personen etwas zu fordern haben , unter dem
Präjudiz , aus der vorhandenen Masse sonst k.ine
Zahlung zu erhalten, zur Liquidirung derselben vorge-
laden» — Aus dem

Bezirksamt Breiten

zu Rin klingen an die in Gant gerathenen
Christoph Kastischen Eheleute auf Dienstag den

lg . Febr . d . I . früh y Uhr vor dem Großherzogl .
Amtsrevis» r«rr

zu E p p i n g e n an die in Gant gerathenen Stephan
. Freudingorischen Eheleute auf Dienstag den ig .

Fedr. d. I . früb y Uhr auf dem Rakhhaus vor de»
Thcilungskommissariat zu Eppingen. Aus dem

Stadt - und lten Landamt Bruchsal
zu Bruchsal an den vormaligen Riesenwirth

Franz Beck auf Montag den z . Febr. l . I Mor¬
gens y Uhr bei dem Großherzogl . Amtsrevisorat.
Aus dem

Bezirksamt Ettenheim
zu Ettenheim an die in neuerliche Vermä -

gensUnterfuchung gerathenen Martin Kochifchen
Eheleute auf Donnerstag den lg . Febr. d. Z . früh
bei der Theilungskommission in Großherzogl . Amts -
revisvratSchreibstube dahier . Aus dem



Bezirksamt Mahlberg
zu Dundenheim an , die nach Bayern aus -

wandernde 3 Bürger Valentin Lehmann , Joseph
Berßer und Joseph Lehmann auf Samstag den

I . Febr . d. I . Morgens um 9 Uhr bei dem Thei -

luugSkommissariat in Ichenheim .
Appenweier . sSchuldenliqu -dation . ^ Es

wurde gegen Joseph Brandsketlen , Bürger und

Hanfhändler zu Renchen amtlich erkannt : eine ge¬
richtliche Liquidirung seiner Schulden vornehmen zu
lassen , auch aus diesem Anlaß zugleich Nachlaß und
ZahiungsVergieiche abzuschiießen. ..

jjut Vornahme dieses Geschäftes ist Tagfahrt
auf Montag den 24 . Febr . 18 *2 . des Vormittags
9 Uhr bei Großherzozl . AmlSrevisorate dahier an -

gevrdnet , und sind daher alle und jede Brandstetter -

sche Gläubiger aufg, ' fordert , sich bei diesem Geschäfte
mit ihren rechtlichen Beweismitteln über ihre Forde¬
rungen entweder selbst , oder durch hinlängliche Be¬
vollmächtigte um so mehr einzufinden , als sie sich
«« sonsten alle und jede rechtliche Nachtheile wegen
dtS Ausbleibens selbst beimessen mögen .

Appenweier , den 13 Jenner i8l2 .
Großherzogi . Bezirksamt .

Bühl . sSchuldcnliquidation . H Gegen die Dar -
tholomä Dolfingersche Eheleute zu Ottersweier ,
so wie auch gegen die Bartholomä Baumännische
zu Altschweier ist der Gantprozeß erkannt , und zur
Schuldenliquidation Tagfahrt auf Donnerstag den iz .
künftigen Monats fcstgesezt . Sämmtliche Gläubiger
gedachter Eheleute werden daher aufgefordert , an be-
meldtcm Tag Vormittags 9 Uhr in dahiesigem Groß¬
herzoglichem Revisorat zu erscheinen , und daselbst ihre
Forderungen unter Beibringung der Beweisurkunden
bei Strafe des Ausschlusses von gegenwärtiger Masse
zu liqmbiren .

Bühl , den 11 . Jenner 1812 .
Großherzozl . Bezirksamt .

Krbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen oder

deren Leideserben sollen binnen 12 Monaten sich bei
der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen steht
melden , widrigenfalls ihr Vermögen an ihre bekann¬
te , nächste Verwandte gegen Eaution wird aus -
zelitftrt werben . Aus dem

Bezirksamt Gengenbach
von Aeil am Hammecsbach der Anton Aoch ,

welcher sich schon vor 40 Jahren als Schustergesell
aus die Wanderschaft begeben , ohne seither etwas von
sich oder seinem Aufenthalt hören zu lassen.

G « n g e n b a ch . sErbvorla : una .J Der als
Schneidergesell sich vor vierzig Jahren aus die Wan¬

derschaft begeben habende Michael Flach von Zell ,
welcher seither weder von sich noch von seinem Aufent¬

halt etwas hören ließ , oder dessen rcchtmästgen Erben

werden auf Ansuchen seiner beeden Schwestern , Mag¬
dalena und Franziska Flach . hiermit aufgefordert ,
da« ihm anerfallene und unter Pflegschaft stehende
Vermögen von 602 fl . binnen Jahresfrist in Em¬

pfang zu nehmen , oder die gedachten Schwestern
werden in den versorglichen Besitz geftzt werden .

Eengenbach , den 15 . Jenner 1812 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Gengenbach . sErbvorladung . ĵ Den iZ . Nov .
v. I . ertrank der bei dem hiesigen Scharfrichter
Martin Ruf als Wasenknecht in Diensten gestandene
Mathias Nöhrle von Sleinbach im GeroldSecki-

schen in der Kinzig , und hin . erließ ein Vermö¬

gen von 424 fl. 13 ? kr. — Da aber der

Verunglückte ein zurückgelassener natürlicher Sohn
der bereits verstorbenen Katharine Bach von da ist,
und der Fall noch zur Zeit einzutreten scheint , daß
nach dem neuen Landrecht die ausserordentliche Erb¬

folge statt hat ; so werden alle diejenigen , welche
allenfalls ein näheres und vorzüglicheres Recht an
die gedacht» Erbmasse zu haben glauben , hiermit aus¬
gefordert , ihre vermeintliche Rechtsansprüche dahier
anzubringen , und dieselben gehörig an und auszu¬
führen . Gengenbach , den io . Jenner 1812 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Nil l in gen . sErbvor 'adunq .^ Ucber die Ab¬

wesenheit des ledigen Johann Reich mann von
Bießingen , ist Kundschaftserdebung verfügt worden .
Johann Reichmann und dessen allenfallstge Leibeserben
werden daher ausgefordert , binnen einem Jahr Nach¬
richt von ihrem Leben und Aufenthalt zu geben , wi-

drigenS dessenVermögen seinen nächsten Anverwandten

gegen Eaution eingeankwortet werden wird . ,
Villingen , den 2 . Jenner i8 >2 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Villingen . sErbvorladung .^ Ucber die Ab¬

wesenheit des ledigen Johann Burkhart von Ni -

dernschach ist Kundschaftserhebung verfügt worden .
Johann Burkhart oder dessen allenfallstge Lcibeserben
werden daher aufgefordert , binnen einem Jahr Nach¬
richt von ihrem Leben und Aufenthalt zu geben , wi¬
drigenfalls dessen Vermögen seinen hierum ansuchet»-
den nächsten Verwandten gegen Eaution eingeantwortet
werde . Villingen , den 3. Jenner 1812 .

Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
Achern . sAustrittsVorladunq ^ Beide ledige

Bürgerssöhne Kilian B ohn und Silver Valentin
von Kroschweycr, diesseitigen Amtsbezirks , haben sich



ItfgfaifWt weift , um sich dem Militärdienst zu ent¬
ziehen , von Haus entfernt , ohne daß man von ihren
Eltern erfahren kann , wo selbe sich dermalen auf -
haltcn ; da nun aber schon bei der vorlezten Ziehung
ersterer durch das Loos zum Aclivdienst , lezkerer hin¬
gegen zu dessen Nachmann bestimmt worden , und
dermalen entweder crsiecer oder bei dessen Ausbleiben
lezterer einzurücken beordert ist ; s» werden beide zu¬
gleich ar .mic aufgeforderl , sich binnen 6 Wochen um
so gewisser bei Amt dahier zu stellen , alS selbe sonsten
gleich nach fruchtlos verstrichener Frist des Untertha -
nenrcchls und ihres Vermögens für verlustiger wer¬
den erklärt werden .

Achern , den 7 . Jenner 1812 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Durlach . sVorladung . s Auf Ansuchen mehrerer
Gläubiger deS dahier etablirl gewesenen Handels¬
manns Carl Finner , welcher sich vor Jahr und
Tag von hier entfernt , und zulezt in Bischofsheim
am Rhein auf dem HandlungsComptoir von David
Seeligmann und Comp , aufgehalten , von da aber
sich wieder , unbekannt wohin , wegbegeben hat , wird
nach vorangegangener Kundschaftserhebung , der Ab-
weftnheitsprozeß hiermit erkannt , und derselbe vorge¬
laden , sich innerhalb zwei Monaten entweder in Person ,
«der durch einen Bevollmächtigten dahier einzufinden ,
und auf die angebrachten Real - und persönlichen
Klagen sich einzulassen , widrigenfalls ohne weiters
rechtlicher Ordnung nach vorangegangen , und das
Geeignete wird verfügt werden .

Durlach , den 8 . Jenner iZrs .
Großherzogl . Bezirksamt .

Emmendingen . sVorladung .^ Die bei der
kürzlich vorgenommencn Rekrutenziehung für das Jahr
1812 . vom Loos getroffene Simon Kühne , Schnei¬
der vom Frciaml , und Johann Georg Jen ne ,
Weber von Köndringen , werden hierdurch aufgefor¬
dert , sich binnen z Monaten um so gewisser bei Un¬
terzeichnetem Amte zu stellen , widrigenfalls sie sonst
ihres Vermögens und Bürgerrechts für verlustig er¬
klärt werden.

Emmendingen , den n . Jenner 18x2 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Freiburg . sVorladung . ^ Der abwesende
Lorenz Frey von Kirchzarten wird hiermit vorgela¬
den , innerhalb drei Monaten sich dahier zu stellen,
und sein elterliches Haus anzutreten ; widrigenfalls
dieses Haus , nach feiner zurückgelassenen schriftlichen
Erklärung seinem Bruder Johann als Eigenthum
übergeben werde . Freiburg , den 30 . Dec . l8u .

Großherzogl . 2tes Landamt .
Gernsbach . ^Vorladung Milizpflichtiger .^

Die drei diesseitigen Milizxflichkigen , aber abwesen¬
den Unterthanssöhn « , Sebastian Bühlinger von

Movsbronn und Peter Fort endlicher von Lau¬
tenbach , dann der ebenfalls abwesende und a !S Activ -
rekrut pro 1812 . gezogene Johann Georg Wunsch
von Forbach , sollen sich binnen 6 Wochen vor hiesi¬
gem Amt stellen , widrigenfalls gegen sie nach den
bestehenden LandeSgefttzen verfahren werden wird .

Gernsbach , den 12 . Jenner i $ t2 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Oberkirch . ^Vorladung Milizpflichtiger . s Fol¬
gende abwesende Milizpstichtige , als Moriz Spät
von Ulm , Lorenz Huber von Lautenbach , Franz
Joseph Geldlich von Oberkirch , Ludwig Müller
von Oppeuau , Andreas Vollmer von Fceyersbach
und Michael Hauser von da , welche das LvoS
zum activen Militärdienst getroffen hat , werden an -
durch aufgefordert , sich binnen 6 Wochen so gewisser
zu stellen , als sie widrigenfalls de« Unterthaneurechts
und ihres Vermögens für verlustig werden erklärt
werden . Oberkirch , den 20 . Dezbc . i8ll .

Großherzogl . Bezirksamt .

Bühl . fFahndung auf einen Betrüger .^ Der
hier unten signalisirle Mensch kam am verflossenen
Freitag zu einem Bürger km Bühlecthal , und ersuchte
ihn , ihm 25 angebliche Louisd ' or auszuwechftln , was
hieftr auch rhat . Nun hat es sich a '-er gezeigt , daß
die angeblichen Louisd 'or messingene Zahl - oder Re¬
chenpfennige waren . Diese sind von ganz neuem Gepräge ,
auf der einen Seile besi

'ndet sich das Brustbild des
Kaisers Napoleon mit der Umschrift : Napoleon ,
Empereur , auf der andern Seite die Siegesgöttin
mit der Umschrift : gekrönt d . 23 . Nov . 1804 .
u . unten am Fuße der Göttin die Worte : Lauer jetton .

Dieser Putsche gab an , er seye österreichischer
Soldat gewesen , in französische Gefangenschaft ge¬
kommen , habe sich selbst ranzionirt und ziehe nun
Tyrol zu. Wahrscheinlich zieht derselbe hauptsächlich
in Gebirgsgegenden herum , indem er seinen plumpen
Betrug nur bei unwissenden und leichtgläubigen Men -
schen ausüben kann .

Indem man nun das Publikum vor diesem Be¬
trüger warnt , werden zugleich alle resp . obrigkeitliche
Behörden ersucht , denselben auf Betreten arretiren
und gefänglich hierher bringen zu lassen.

Bühl , den 12 . Jenner 18 l2 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Signalement .
Dieser Betrüger ist ungefähr in den 40er Jahre »,

5 Schuh 5 Zoll hoch , beftzter Statur , hat blonde
kurz geschnittene starke Haare , ein weißes dickes läng -
lichkes Gesicht , gewölbte Stirne , helle Augen , etwa »
gebogene Naft , Mittlern Mund , gute Zähne und
einen schwachen blonden Bart . Er trug ein» grün «



lederne Stippe mit einem Schilde , ein rothgelb ge¬
streiftes Halstuch , weises Kamifvl mit blauen Streifen ,
braun bibernen Weste mit Barchent Futtertuch , braun
manchesterne gestreifte lange Hosen und Stiefel unter
diesen , derselbe geht etwas gebückt, und trägt einen
Stock mit einer eisernen Stachel .

Baden . fDiebstahl . j Am ir . d . M . Abends
zwischen 5 und 7 Uhr wurden aus einer verschlossenen
Stube im dahiesigen Armenbad , mittelst Einsteigen
durch ein Fenster 8Z fl . in Geld nebst den unten
angegebenen Effecten auS einer verschlossenen Kiste
entwendet , ohne daß bestimmte Verdachtsgründe gegen
Jemand angegeben werden konnten .

Unter dem Geld befinden sich folgende ausge¬
zeichnete Stücke :

4 holländische Ducaten. ,
I Friedrichsd ' or.
1 Berner Louisd ' or .
7 Kronenthaler .
4 halbe Kronenthaler.
1 Awölfbäzner .

Die Effecten bestehen in
6 Ehemissetti » mit J . efl . gezeichnet.
6 weise ungezeichnete Halstücher .
i schwarz und gelb gestreiftes Halstuch .

Sämmt '
iche Großherzoql . Polizeystellen werden ersucht,

im Fall jemand verdächtiges mit derlei Geld oder
der angegebenen Effecten betreten werden sollte , unter
Verhaftung und Ueberlieferung der verdächtig schei¬
nenden Person dahier die gefällige Anzeige zu machen .

Baden , den 13 . Jenner 1812 .
Großherzvgl . Bezirksamt .

Sinsheim . sNeue Viehmärkte . ^ Ein Groß -
herzoglich Badisches hohes Ministerium hes Innern ,
Landrrhohe

'irsDkpartement , hat unterm 20 . Nov .
Nro . 3468 - der Stadt Sinsheim die Haltung von
jährlich drei Liehmärkten gnädigst zu genehmigen ge¬
ruhet . Es wird daher zu Jedermanns Wissenschaft
bekannt gemqcht , daß für da« künftige und folgende
Jahre , jene Täge beliebt worden sind , als :

zum ersten Markt der Dienstag vob Joseph !,
zum zweiten den Dienstag vor Maria Himmelfarth ,
zum dritten jedesmal der Dienstag vor Martini ,

sollte aber ein - oder der andere Viehmarkt auf einen
gesezlichen Feiertag fallen , der andere Tag hierzu be¬
stimmt worden .

Ohne vorgezeiqtes Gesundheit - Attestat wird aber
kein Vieh zum Markt gelassen, und Gewährschaft
wird für die Hauptmängel nach der Viehverordnung
geleistet , dann nehmen die Märkte jedesmalen früh
9 Uhr ihren Anfang , auch wird denen besuchenden
die Weggeld « freiheit zugesichert , zugleich ist die Markt¬
wache in ^Strittjgkeitsfällen am Wachthause anzu -
treffen . Binsheim , den 4 . Jenner tZt2 .

Lürstl . Leiningischer Stadtrath .

Heidelberg . fStrasurthel .j In Gefolg er¬
gangener Entschließung Großherzozl . Direktorii de»
NekarkceiseS vom 12 Sept . Nro . 18783 . sind Wil¬
helm Ludwig Weigert , Georg Scheldorf und
Peter Friedrich Schlatterer von hier , welche,
und zwar erster wegen beschuldigten Eintritts in fremde
Kriegsdienste , die beiden andern aber wegen der Mi¬
lizpflicht edictaliter vorgeladen und ungehorsam ausge¬
blieben sind , ihres Vermögens und Gemeindsrechts
für verlustig , und derselben bestzendes oder ihnen noch
anfallendes Vermögen als consiscirt für die Staats¬
kasse erklärt , auch ist weitere Ahndung auf Betrete »
Vorbehalten .

Heidelberg , den iF . Dezbr . iZil .
Großherzvgl . Dtadtamt .

Bekanntmachungen .
Am 29 . v . M . starb dahier Friedrich Jakob

Marsch all , gewesener Secretär des dahier verlebten
DomscholasterS Freyherrn von Mirbach , mit .Rück -
lassUNg eine- Testaments . Dieser Sterbfall wird an »
durch zu dem Ende bekannt gemacht , damit diejeni¬
gen , welche sich bei dieser Verlassenschaft aus irgend
einem Grunde betheiligt glauben , ihre Rechte ausüben
können . Bruchsal , den u . Jenner 18 l2 .

Großherzvgl . Stadt - und ites Landamt .
Oberkirch . f Bekanntmachung , j Von Seiten

des Großherzvgl . hochlöbliclftn Direktoriums des Kin -
zigkreises ist der Wein - Und Fruchtschlag pro 18tl .
für den Bezirk des hiesigen Amts mittelst Rescripts

■vom 23 . Nov . und 18 . Dezbr . v . I . folgendes be¬
stätiget worden :

Im -Gericht Oberkirch
das Oehmle Landwein - - 5 fl. — kr .
— — Becgwein diesseits d. Rench 7 — 30 —
—* — ditto jenseits d. Rench 6 — 32 —
— — rvthen - - - 9 -- —
— — Klingelberger - - 10 -

Gericht Ulm .
In Ulm , Mößkirch und Stadelhofen auch Erlach

das Oehmle Wein ad - - 4 fl . — kr.
— — in Reiersbach und Kaier 5 — i - -
— — in Weingarten und Haslach 6 —> — —«
— — Klingelberger und rothew 8 — * 5 — *

— — in Thiergarten und Nieder¬
lahr gemeiner Wein 7 -

— — Klingelberger und rother 9 - —
söfort d

'
ie Früchten

das Viertel Korn - - , 7 — — —
— .— Dinkel - - - 6 - —
— — Haber - - - 4 — — —

Welches ancurch bekannt gemacht wird .
Oberkirch , den 4 . I nner 1812 .

Großh . rzogl. Beziclsgmt .



V

Kauf - Anträge .
Karlsruhe . fHammerweckeVersteigerung .̂

Die zur Gantmasse der Maier Mürrischen Eisen -

Wandlung dahier gehörigen Hammerwerke im Bühler
Thal und zu Söllingen 9 und resp. 3 Stunden von

hier entlegen , werten auf obrigkeitliche Verordnung
an unten genannten Tagen und Orten zu eigen öffent¬
lich versteigert werden , nemlich :

» ,) das Gewerck zu Söllingen , bestehend in
2 Großfeuer mit
I Großhammer ,
I Kleinfeucr mit
I Zainhammer und
I Streckhammer
1 Wohnhaus samt Magazin ,
I Kohlenscheuer
1 ansehnlicher Garten und
1 Stück Wiesen .

Montag den 24 . Febr . d . I . Vormittag - um

IO Uhr auf dem Hammerwerk in Söllingen selbst :
b .) das Gewerck im Wühler Thal bestehend in

2 Großfeuer mit
I Großhammer,
I Kleinfcuer mit
I Zainhammer und
I Streckhammer ,
l zweistöckigtes Wohnhaus samt Keller und

Stallung ,
I Stück Garten ,
4 kleine Stück

'
Garten für die Arbeiter ,

I Stück Wiesen ,
I Kvhlenscheuer und
I Schlackenloch .

Donnerstag den 27 . Febr . d . I . auf dem Ham »
merwerk im Bühler Thal selbst.

Indem man dieses öffentlich kund macht , und
die Liebhaber zur Steigerung einladet , fügt man noch
bei , daß alle am Tage der Versteigerung vorhandenen

Detriebsgeräthschafcen und Vorcäthe edenfalls mit den

Werkern verkauft werden , und daß die nähern Ver¬

hältnisse des einen oder des andern Haminerwerks ,

Jo wie die Steigerungsbedingungen entweder bei Un¬

terzeichneter Stelle oder bei dem Güterpfleger Han¬
delsmann Meerwein dahier vernommen werden können »

Karlsruhe , den , 7 . Jenner iZl2 .
Grofhenogl . Amrsrevisorat .

Oberm ü ller .
Offenburg . fBrand - und NuzholzVerstei -

zernng . j Mittwoch den 5 , Febr . werden in dem

herrschaftlich . n Weilerwalde , bei Nessrlrieth , Dmba -

cher Forsts , ohngefahr 70 Klafter gemischtes Brand¬

holz , sooann 6000 Welle » , nedst einer ansehnlichen
Parlhie eichenem Brenn - und Nuzhvlze öffentlich
» ersteigert werden .

Denen Sttigliebhabern wird dieses hiermit be¬

kannt gemacht , um sich an gedachtem Tage früh 9
Uhr auf dem Plaz einsinden und die Sreigerungs -

Dedingnisse vernehmen zu können .

Offcnburq , den 18 - Jenner , 8 ' 2 .
Großherzoch Zorstinspeklivn .

Karlsruhe . sHausverffeiaerung . s Das Dreher

August Denglersche zweistöckigte HauS in der

Erbprinzenstraße samt Zugehörde , wird Smistags den

8 . Febr d . I . Nachmittags 2 Uhr bei dem Amts -

revisocat öffentlich zu eigen verstei -̂ert werden , weiches

den Liebhabern bekannt macht .
Katlscuhe , den 2Z . Jenner i8r2 .

Großherzogl . Amrsrevisorat .
Obermü ! ler .

Frei barg . fGutsversteigerung ^ Am Z . Mer ;

1812 . wird mir Bewilligung des dermaligen Eigen -

thümers Herrn Karl von Kleinbrod , pensionirtew

Landvogts in dcr Ortenau , das Erblehengut Winter¬

bach im Glvtterthal , ungefähr eine halbe Stunde

von der Frankfurter Hauptstraße , zwischen Freiburg
und Emmendingen gelegen , entweder ganz oder rheil -

weisr , in gerichtliche Versteigerung genommen , und

werden wegen Zahlung des Steigfthillmgs annehm¬

liche Bedingungen und Termine gcsezr .

Das Gut besteht , nach inventarischem Anschlag

und Schätzung , in folgenden :

Haus , Hof und Oekonomiegebäude , angeschlagen

zu — — — 2900 fl .

23 Juch Matten — — 10982 —

56 Inch Acker — — 11360 —

21 Juch Waidberg — — 735 —

5 Juchert Reeden — —- loco —

76 Juchert Waldungen — 11673 —

dazu gehört noch ein davon abhängiges Erblehen ,
bestehend in einer abgebrannten Mahlmühle mit 3
Juch Metten . Die Versteigerung wird auf dem

Gut selbst , und zwar von Vormittag 9 Uhr dir

Nachmittag 3 Uhr vor sich gehen .

Freiburg , den 29 . Dezbr . iFn .
MroLkerraal . 2tcs Landame .

Bruchsal fWarnung .^ Auf ?tntrar des Bür¬

gers und Engelwirths Georg Schanzend ach zu
Langenbrücken , wird I dermann gewarnt , dessen
Kindern weder an Geld , noch an Waaren oder Zeh¬

rung etwas chne seine ausdrückliche Bewilligung zu
borgen , sonsten sich selbst den Verlust beizumessen ,
indem der Vater dergleichen Schulden seiner Kinder

nicht anerkennen wird .
Bruchsal , den 10 . Jenner 1812 .

Großherzoyl . lu « Landamt .
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